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Gratulation
den Altersjubilaren

Gimbel Bärbel
Gänsleit 44/1 

74 Jahre am 01.09.

Graus Mathias
Pirchmoos 48

90 Jahre am 01.09.

Gruber Margareta
Sonnbichl 36/1

77 Jahre am 03.09.

Fuchs Edith Maria
Mühlleiten 8/3

84 Jahre am 03.09.

Kaufmann Elisabeth 
Gänsleit 36/1

92 Jahre am 05.09.

Krall Matthäus
Stockach 2

72 Jahre am 05.09.

Eberl Maria 
Stampfanger 8 

78 Jahre am 06.09.

Radicevic Ljubisa
Dorf 58/3

72 Jahre am 08.09.

Koch Karl 
Gänsleit 46/1

77 Jahre am 08.09.

Schriemer Jan Roel
Mühlleiten 8/9

71 Jahre am 09.09.

Edinger Maria 
Pölven 19/ 1

88 Jahre am 09.09.

Harasser Gertraud 
Dorf 99/1

85 Jahre am 10.09.

Strillinger Johann
Eiberg 8

72 Jahre am 11.09.

Exenberger Josef 
Wald 19

96 Jahre am 11.09.

Schlemaier Maria
Dorf 111/1

84 Jahre am 12.09.

Schönfelder Karl Anton
Sonnbichl 47

84 Jahre am 15.09.

Fuchs Maria 
Pirchmoos 37/1

78 Jahre am 18.09.

Kugler Barbara
Sonnbichl 29

71 Jahre am 18.09.

Der diesjährige Sommer, der uns auf vielen Ebenen üppig verwöhnt hat, schwenkt bald in
die saisonale Zielgerade ein. Die Aktion “Bienenweiden” wurde durchwegs gut angenommen
und die botanischen Versuche wurden mit farbenprächtigen Erfolgen honoriert, wie das von
Martin Embacher beigestellte Titelfoto in schönster Farbenpracht bestätigen kann.
Aber auch der anrückende Herbst ́18 verspricht traditionelle Attraktionen und weitere Höhe-
punkte, auf die man sich ob des vielfältigen Angebots an dörflichen Veranstaltungen laut
September-Ausgabe schon wieder freuen darf. 
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KAMERADSCHAFTSBUND
und 

SÖLLER TRADITIONSVEREINE

BERGMESSE am BRANDSTADL-GIFPELKREUZ
Der Kameradschaftsbund lädt alle Söller Traditionsvereine, die Bevölkerung
sowie alle Gäste herzlich ein zur traditionellen Brandstadlmesse zum Ge-
denken an die gefallenen, verunglückten und verstorbenen Mitglieder

• am Sonntag - 2. September 2018 um 10.00 Uhr •
Musikalisch umrahmt von der Bundesmusikkapelle Söll.
Die Bergmesse findet nur bei entsprechender Witterung statt.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Kameradschaftsbund Söll
Für Unfälle aller Art wird keine Haftung übernommen.

Alle Mitglieder der Söller Vereine
in Uniform können mit der Berg-
bahn Scheffau kostenlos fahren.
Wir möchten uns bei der Berg-
bahn Scheffau für dieses Entge-
genkommen recht herzlich
bedanken.

Für gute Unterhaltung und
das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.

Bei absolut schlechtem Wetter
wird die Gedenkmesse in der
Pfarrkirche Söll mit Einzug vom
SVS-Zentrum abgehalten.



Ehrenzeichen in Silber für Mesnerin Kathi Wurzer
Beim Festgottesdienst zum Kirchenpatrozinium am 29.
Juni durfte sich unsere Mesnerin Kathi Wurzer über
eine Ehrung freuen. Pfarrer Adam und PKR-Obmann
Hans Schellhorn gratulierten zum Jubiläum und über-
reichten ihr eine Dankes-Urkunde mit diesem Inhalt:

„Die Mesnergemeinschaft der Erzdiözese Salzburg
und die Pfarre Söll sprechen Frau Katharina Wur-
zer für 25 Jahre treue Mesnerdienste in der Pfarr-
kirche Söll zu den Hl. Petrus und Paulus Dank und
Anerkennung aus mit der Verleihung des Mesner-
Ehren-
zeichens
in Silber.“

Mit dem Applaus der Feiergemeinschaft wurde dieser Dank ver-
stärkt und wir hoffen, dass Kathi noch lange als umsichtige und
engagierte Mesnerin wirkt. (sm)
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Sonntag, 02.09.2018 10.00 Uhr
Bergmesse am Brandstadl

GOTTESDIENSTE zum SCHULBEGINN
Mittwoch , 05.09.2018
07.45 Uhr  • Neue Mittelschule Söll
08.45 Uhr  • Volksschule

SENIORENMESSE im STAMPFANGER
Mittwoch, 19.09.2018 14.00 Uhr
musikalische Gestaltung: „Hoagascht-
musig“ anschließend Kaffee und Ku-
chen in der Hexenalm

ERNTEDANK und PFARRFEST
Sonntag, 30.09.2018 10.00 Uhr
Wortgottesdienst am Festplatz, Pro-
zession zur Kirche, dort Eucharistie-
feier und anschließend Pfarrfest rund
um das Pfarrzentrum.

Tafelsammlung für Blumen-
schmuck............................€ 566,93
MIVA – Christophorussammlung: 
..........................................€ 741,39
Caritas Augustsammlung: 
..........................................€ 949,58

Sonntag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Sonntag

09. Sept.
28. Okt.
17. Nov.
16. Dez.
30. Dez

11.00

11.00

14.00

11.00

11.00

TAUFTERMINE

TERMINE

VERGELTS GOTT

Pfarrkanzlei
� Tel. 5308

Geöffnet
Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr
Pfr. Adam ist in dringenden Fällen  
wie Todesfall oder schwerer Er
krankung erreichbar unter  

0676 / 87466306

Pfarrer Adam macht an jedem 
ersten Freitag im Monat 

(Herz-Jesu-Freitag)  
Krankenbesuche mit 

Kommunionspendung.
Wer dies wünscht, möge sich im

Pfarrbüro (Tel. 5308) anmelden.

Unter dem Motto „Suche Frie-
den und jage ihm nach“ haben
sich am 29.7.2018 9 Minis-
trantInnen mit 3 Begleitperso-
nen auf den Weg zur inter-
nationalen MinistrantInnen-
wallfahrt nach Rom gemacht. 
Neben den vielen imposanten
Sehenswürdigkeiten in der Ewi-
gen Stadt war der Papstbesuch
ein besonderes Highlight. Ge-
meinsam mit mehr als 80.000
MinistrantInnen aus der ganzen
Welt feierten die Söller mit Papst
Franziskus das Abendgebet am
Petersplatz. Gottesdienste in der
Kirche Santa Maria dell`Anima
mit unserem Weihbischof Hofer
und in der Basilika St.Paul vor
den Mauern mit Jugendbischof
Turnovszky mit ca. 4.000 öster-
reichischen MinistrantInnen wa-
ren ebenso beeindruckende Pro-
grammpunkte wie ein gemütli-
ches Frühstück in atemberau- 

bender Höhe auf der Kuppel des
Petersdoms und ein entspannter
Nachmittag am Meer. Mit dem
fließenden Italienisch von Anita
und einer sehr tollen vorbildhaf-
ten Gruppendynamik sind die
Söller Pilger trotz extremer Hitze
sehr gut durch die Tage in Rom
gekommen und werden diese
Wallfahrt in bleibender Erinne-
rung behalten.

Allen, die unsere fleißigen Mi-
nistrantInnen in irgendeiner
Weise unterstützt haben, ein
herzliches Dankeschön. 
Laut Papst Franziskus sei jede(r)
einzelne Ministrant(in) ein Bau-
meister und Werkzeug des Frie-
dens. 
“Liebe Söller MinistrantInnen
SCHÖN, DASS ES EUCH GIBT”.
(Angelika G.)

Bald geht die Ferien- und Urlaubszeit zu Ende und
die Schulen öffnen wieder ihre Türen. Wir wün-
schen allen Schülerinnen und Schülern, Lehrerin-
nen und Lehrern einen guten Start in das neue
Schuljahr. Auch das Leben unserer Pfarrgemein-

schaft wird nach einer kleinen Sommerpause wieder aktiver. Wir laden alle ein, gemeinsam den Weg
des Glaubens weiter zu gehen. Ein erster Höhepunkt, bei dem unsere Gemeinschaft sichtbar wird,
ist das Erntedank- und Pfarrfest am 30. September, zu dem wir ganz herzlich einladen.

Adam Zasada, Pfarrprovisor und Sepp Mitterer, PGR-Obmann

Liebe Pfarrgemeinde

Söller Mini-
strantInnen
in Rom

Mesnerin Kathi W. freut sich über Auszeichnung
und Gratulation durch Pfarrer Adam Zasada und
PKR-Obm. Joh. Schellhorn



Leider haben sich in den letzten Monaten die Beschwerden
betreffend zu schnell fahrender Verkehrsteilnehmer in Söll wie-
der vehement gehäuft. Insbesondere die Anrainer entlang der
„Liftstraße“ berichten von zahlreichen Verkehrsteilnehmern,
welche die Geschwindigkeitsbegrenzung nicht einhalten.

Eine ähnliche Problematik besteht bei zahlreichen weiteren Gemeindestraßen. In den wenigsten Fällen
handelt es sich dabei um Durchzugsstraßen mit hohen Verkehrsaufkommen, sondern um Zufahrten zu
Siedlungsgebieten. Es sind somit oft auch hausgemachte bzw. siedlungspezifische Probleme, welche durch
die unbedachte Fahrweise entstehen. Oftmals wird manch ambitioniertem Raser erst mit dem ersten Kind
bewusst, wie wichtig es ist, das Tempo zu drosseln.

Die Gemeinde Söll appelliert daher an die Eigenverantwortung der Söller und
Söllerinnen, die bestehenden Verkehrsregeln zu beachten, den Fahrstil ent-
sprechend anzupassen und auch in unserer mitunter sehr hektischen Zeit mit
dem gehörigen Respekt gegenüber unseren Mitbürgern zu agieren.
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Unsere Altersjubilare
im Sept. 2018

Herovitsch Erika
Dorf 61/1

78 Jahre am 18.09

Westreicher Erwin
Wies 43

78 Jahre am 18.09.

Krall Johann
Gänsleit 23/2

77 Jahre am 19.09.

Maier Johann
Bocking 11

90 Jahre am 19.09.

Niederacher lda
Unterhauning 55

78 Jahre am 21.09.

Exenberger Johann
Wies 17/10

82 Jahre am 21.09.

Hörl Matthäus
Mühlleiten 19

83 Jahre am 21.09. 

Horngacher Sebastian
Eiberg 17

80 Jahre am 23.09.

Rieser Rosemarie
Dorf 74

71 Jahre am 25.09.

Reiter Heinz
Pirchmoos 21/ 1

74 Jahre am 25.09.

Zander Rolf
Hauning 39/4

79 Jahre am 25.09.

Eisenmann Aloisia
Gänsleit 57

74 Jahre am 26.09.

Niederacher Alois
Bromberg 3

80 Jahre am 26.09.

Wittner Elisabeth
Sonnbichl 25/1

81 Jahre am 26.09.

Eller Herta
Wies 29

72 Jahre am 27.09.

Haselsberger Herbert
Unterhauning 57/1
79 Jahre am 27.09.

Egger Michael
Hauning 33

86 Jahre am 27.09.

Niedermühlbichler Anna
Sonnbichl 5

82 Jahre am 28.09. 

Mehr gegenseitige Rücksichtnahme 
auf den Straßen von Söll

Zu Ehren der Kapellenpatrone fanden sich am 26. Juli über 100 Personen “auf der Lenga” ein, um anlässlich
des traditionellen Annatages mit Pfarrer a.D. Josef Goßner (Urlaubsvertretung) den Gottesdienst zu feiern,
der von einer Bläsergruppe der BMK Söll umrahmt wurde. Dabei wurde auch der Lengauer Besinnungsweg
- ein Projekt der Künstlergruppe rund um Melchior Knaubert - eingeweiht. Näheres S.14

26. Juli 2018

Annatag
zu Lengau
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Eindruckvoller Jahresrückblick
samt Neuwahlen beim Elternverein 

Virtuoser Auftakt der Sommerkon-
zerte 2018 mit Duo Müller/Rathey

Im Beisein zahlreicher Lehrer-
schaft und Mitgliedern ließ am
19.06. der Elterverein Söll sein
aktionsreiches Jahr 2017/18 Re-
vue passieren. Unter der Regie
von Obfrau Siglinde Widauer
berichteten ua. Schriftführerin
Claudia Bihlmayer und Kassierin
Andrea Koller über die vielen
Aktivitäten und eindrucksvolle
Unterstützung, die zugunsten

von Kinderkrippe, Kindergarten,
Volksschule und NMS geleistet
wurden: Dank der materiellen
wie finanziellen Hilfe konnten
die Institutionen viele Anschaf-
fungen tätigen, Aktionen und
Veranstaltungen abwickeln so-
wie sportliche wie kulturelle “Ex-
tras” finanzieren.Neben den Er-
lösen aus traditionellen Ange-
boten wie Weihnachtsbasar u.

Flohmärkte, Kaffee- u. Kuchen-
tafel bei Sprechtagen etc. bilden
die Mitgliedsbeiträge die Basis
für ein solides Vereinsbudget.
Namens der Gemeinde zollte
Vtbgm. Wolfgang Knabl große
Anerkennung und den gebüh-
renden Dank für das rührige En-
gagement des Vorstandes und
vieler aktiver Mitglieder, die sich
immer über Verstärkung freuen 

Unsere Altersjubilare
im September 2018

Schubert Helmut 
Am Steinerbach 16/1
87 Jahre am 28.09.

Herold Peter
Dorf 126/2

73 Jahre am 29.09.

Pals Maximilian
Dorfbichl 38/1

76 Jahre am 29.09.

Horngacher Elisabeth
Eiberg 17

77 Jahre am 29.09.

Widauer Gisela
Eiberg 5a/3

77 Jahre am 29.09.

Schellhorn Matthias
Stockach 46

86 Jahre am 29.09.

Schneider Maria
Dorf 54

72 Jahre am 30.09.

Obfrau Siglinde Widauer stellt sich zusammen mit Vzgbm. Wolf-
gang Knabl und neugewähltem Team zum obligaten Erinnerungs-
foto. In der Bildmitte Claudia Bihlmayer, die über mehrere Perioden
als fachkundige Schriftführerin dem Elternverein gedient hat und
mit gebührendem Ehrengeschenk verabschiedet wurde. 

Das Duo “Ohrwärmer” sorgte am 8. Juli für einen stimmungsvollen
Auftakt der Sommerkonzerte 2018: Instrumentaltechnisch perfekt -
filigran und feinfühlig im Vortrag und virtuos im Ausdruck machten
sie ihrem Motto “Am Puls - Pulsaçäo” alle Ehre.

Ergebnis 
der Neuwahl
Obfrau: Siglinde Widauer
Obfrau-Stellvertreterin:
Katharina Pirchmoser
Obfrau-Stellvertreterin:
Michaela Embacher
Schriftführerin:
Elisabeth Feuersinger *
Schriftführerin-Stellv.
Michaela Pirchmoser * 
Kassierin: Andrea Koller 
Kassier-Stellvertreterin:
Daniela Exenberger
Beisitzerin: Elisabeth Koller 
Rechnungsprüferin:
Christine Stöckl 
Rechnungsprüferin:
Heidi Schwaiger
* bedeutet: neu gewählt

Der in Söll geborene Gitarrist Da-
niel Müller hat in vergangenen
Jahren mit seinen Konzertpart-
nern schon für viele glanzvolle
Höhepunkte gesorgt. Diesmal
hatte er Sascha Rathey (geboren
in Neuseeland, in Süddeutsch-
land aufgewachsen) an seiner
Seite, um Querflöte und Gitarre
als virtuosen Musikgenuss vorzu-
stellen. Unter dem Titel “Am
Puls- Pulsaçäo” stellten die bei-
den Ausnahme-Virtuosen Musik
aus Brasilien und Tirol vor. 

Dank des von ihnen ausgewähl-
ten Programms bekam die zahl-
reich erschienene Zuhörerschaft
die viel”saitigen” Ausdruckswei-
sen sowie Musikstile des süd-
amerikanischen Genres vorge-
stellt. Abwechselnd im Duett als
auch solistisch erfuhr man in der
makellosen Darbietung viel von
temperamentvoller - schwermü-
tig anmutender Aussagekraft
der Komponisten wie der Inhalte
die ob der gut abgestimmten
Virtuosität und der instrumenta-
len Perfektion überaus beein-
druckte. 

Kein Wunder, dass das Publikum
anhaltenden Beifall spendete u.
hartnäckig Zugabe um Zugabe
forderte, die das Duo gerne er-
füllte.  Die Fangemeinde freut
sich schon auf weitere Auftritte

2-Zimmer -
Wohnung
zu mieten 

oder zu kaufen 
gesucht

0664 5781625



Die Gemeinde Söll

Notariatstag
12. September 2018

16.30 - 17.30

Dr. Pius Petzer
öffentlicher Notar

Oberer Stadtplatz 5a
6330 Kufstein

(Eingang beim Gasthof Bräustüberl)

Tel.: 05372/711 76
pius.petzer@notar.at
www.notar-petzer.at

Die Rechtsauskünfte der Notare
zu notariellen Themen sind
kostenlos und verstehen sich als
Bürgerservice der Notare.
Der Notar gibt Rat und Auskunft
zu allen notariellen Themen, ins-
besondere zu Erbschaftsangele-
genheiten, Testamenten und in
Grundstückssachen (Schenkung,
Übergabe, Kauf, Tausch, Wohnung-
seigentumsverträge, Steuern) sowie
in Gesellschaftssachen. 
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infor
miert

Raiffeisenbank Söll-Scheffau beschließt 
ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2017 

Anlässlich der 126. Generalversammlung der Raiffeisenbank Söll-Scheffau am 27.Juli 2018
legten die Führungskräfte des Vorstandes und Aufsichtsrates im Beisein zahlreicher Prominenz
eine eindrucksvolle Bilanz zum Geschäftsjahr 2017 vor, für die seitens der Mitgliedschaft ein-
hellige Zustimmung erteilt und von der Revision der uneingeschränkte Bestätigungssvermerk
zuerkannt wurde.   V.l.n.r. AR-Vorsitzender Georg Horngacher, Obmann Walter Eisenmann, RVT-Ob-
mann Wolfgang Moosbrugger MBA, Obm.-Stv. Geschäftsleiter Peter Feiersinger, AR-Mitglied Richard
Perterer ,Geschäftsleiter und neu gewählter Vorstand Simon Stöckl.

Am 27.07. hatte die Raiffeisen-
bank Söll-Scheffau zur traditio-
nellen Generalversammlung in
den Postwirtssaal eingeladen,
wozu Obmann Walter Eisen-
mann neben stattlicher Schar an
Mitgliedern, Geschäftsleiterkol-
legen, Mitarbeitern, Vereins-
obleuten auch zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen konnte, unter
ihnen den Obmann des Raiffei-
senverbandes Tirol, Herrn Wolf-
gang Moosbrugger MBA sowie
Bürgermeister Alois Horngacher
an der Spitze.
Nach dem würdevollen Geden-
ken an die im Vorjahr verstorbe-
nen Mitglieder eröffneten die
beiden Geschäftsleiter die um-
fangreiche Tagesordnung mit
informativen Referaten und be-
eindruckenden Zahlenmaterial:

Einleitend präsentierte GL Peter
Feiersinger eine straffe Analyse
über regionale und globale Ab-
läufe der Wirtschaft im Allge-
meinen sowie dem vorjährigen
Umfeld im Bankenwesen im
Besonderen. “Im Geschäftsjahr
2017 waren wir mit einem he-

rausfordernden Umfeld kon-
frontiert. Überbordende Vorga-
ben und Regularien, niedriges
Zinsniveau, hoher Wettbe-
werbsdruck und stark verän-
derte Kundenbedürfnisse die es
zu bewältigen galt”, so been-
dete GL Feiersinger seine einlei-
tende Analyse, bevor er seinen
Geschäftsbericht mit den wich-
tigsten Kennzahlen erläuterte:
Er gab dabei einen kurzen Ein-
blick auf die Entwicklung der
Einlagen und Ausleihungen, auf
die Entwicklung des Kundenge-
schäftsvolumens und das sons-
tige Dienstleistungsgeschäft,
wie Bausparen, Versicherungen
und das Wertpapiergeschäft.
“Auch unter diesem schwieri-
gen Umfeld haben wir uns am-
bitionierte Ziele gesteckt, die
zum Großteil erreicht und teil-
weise auch überschritten wur-
den”, so GL Feiersinger.

Danach feierte GL Simon Stöckl
sein Debüt am Rednerpult.
Nach einer kurzen Vorstellung
komplettierte der neu bestellte
Geschäftsleiter den Bericht mit

der Vorlage der Jahresrechnung,
die eine Steigerung der Bilanz-
summe von 7,12 % auf 97,31
Mio. Euro ausweist. Eine maß-
gebliche Größe für jedes Unter-
nehmen ist das Eigenkapital,
berichtet GL Stöckl. “Mit Eigen-
mitteln v. 22,41%  liegen wir
deutlich über dem gesetzlichen
Erfordernis. Diese Kapitalaus-
stattung ist eine gute Basis für
ein kontinuierliches Wachstum
in unserem Markgebiet und für
die künftigen Anforderungen
seitens der Bankenaufsicht.
Trotz schwieriger Rahmenbedin-
gungen konnte auch für das
Geschäftsjahr 2017 wieder ein
zufriedenstellendes Betriebser-
gebnis präsentiert werden.”

Herausgehoben wurden darü-
ber hinaus auch Euro 29.000,
Sponsorgelder und Förderun-
gen an örtliche Vereine und In-
stitutionen, bevor Georg Horn-
gacher als Vorsitzender des Auf-
sichtsrates über Sitzungsangele-
genheiten und über die erfolgte
Jahresabschlussprüfung berich-
tete.

1818 - 2018
Den besonderen Höhepunkt setz-
te RVT-Obmann Wolfgang Moos-
brugger MBA mit der Mitteilung,
dass laut Revision von Dr. Harald
Häusler der Raiffeisenbank für den
geprüften Jahresabschluss der un-
eingeschränkte Bestätigungsver-
merk erteilt worden ist. 
Weiters skizzierte er in einem
Kurzreferat die Leitsätze der Raiff-
eisen-Erfolgsgeschichte, die heuer
den 200. Geburtstag ihres be-
rühmten Gründers Friedrich Wil-
helm Raiffeisen feiert.
Am Schluss stand wie immer
ein dickes Lob und der gebüh-
rende Dank an alle Mitglieder
für das erwiesene Vertrauen
und den Geschäftsleitern und
Mitarbeitern für ihren Einsatz.



01./02. Sept. 2018
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

08./09. Sept. 2018
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

15./16. Sept. 2018
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

22./23. Sept. 2018
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

29./30. Sept.  2018
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben wie immer ohne Gewähr !
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Ärztlicher Notdienst 
September 2018

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

September 2018

Ab Montag -  27.August 2018
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 3. Sept. 2018
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 10. Sept. 2018
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 17. Sept. 2018
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 24. September 
bis 30. September 2018 
Salven-Apotheke, Söll

Angaben wie immer ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Ausstellung von Bildern und Buchpräsen-
tation von “Mia drahn de Zeit zrugg”

V.l.n.r. Harfenistin Margit Haas, Autorin Kathi Kitzbichler, THM Kus-
tos Dr. Thomas Bertagnolli, Künstlerin Heidi Gandler, Thomas Wur-
zenrainer (Kulturreferent der Gde. Kramsach) und Karin Hüttemann
vom Tiroler Kinderhilfswerk.

Zu Besuch beim Bauernhof zu Erlach Die zweiten Klassen besuchten das
Zuhause von Anton Achorner, den
Bauernhof „Erlach“. Mit dem Kai-
serJet ging es nach Bocking. Von
dort ging es zu Fuß weiter. Alle
wurden herzlich von der Familie
Achorner begrüßt. Zuerst gab es
eine Führung durch den Stall. An-
schließend ging es in die Scheune.
Nach einer Pause kam es zum
Highlight des Tages: Angela und
Alois Achorner bereiteten für die
Kinder Gläser mit Rahm vor. Durch
schütteln der Gläser sollte Butter
entstehen. „Auf die Butter, fertig,
los!“ Es wurde fleißig geschüttelt
und die Kinder „produzierten“ ihre
eigene Butter. Danach gab es eine
Kostprobe der selbstgemachten
Butter auf einer Scheibe Brot. Gut
gestärkt wanderten wir zur Volks-
schule zurück. Es war ein spannen-
der Vormittag! ©vs_söll_2a/2b

Am 15.Juni erfolgte im Tiroler
Höfemuseum die Präsentation
von dem gelungenen Buchpro-
jekt “Mia drahn de Zeit zrugg”
für das Heidi Gandler mit aussa-
gekräftigen Bildern u. Kathi Kitz-
bichler mit passenden Texten
und Gedichten verantwortlich
zeichnen. Zum erlesenen Pro-
gramm hat sich ein stattliches

Publikum und etliche Prominenz
eingestellt. Margit Haas sorgte
mit stimmungsvoller Harfenmu-
sik für eine standesgemäße Um-
rahmung.
Kein Geringerer als Kustos Tho-
mas Bertagnolli würdigte in ge-
diegener Laudatio das Werk der
beiden Künstlerinnen: “Gerade
heutzutage, wo das schnelle

Glück nur einen Mausklick ent-
fernt zu sein scheint, ist die Aus-
einandersetzung mit Begegnung
und Zufriedenheit so essentiell.
Der Zauber der Zufriedenheit liegt
dort, wo sich Menschen begeg-
nen...”
Heidi Gandler hat sich in dieses
heimatkundliche Gesamtwerk
mit über 30 großformatigen Bil-
dern über bäuerliches u. hand-
werkliches Leben eingebracht so
wie einen Kalender mit ausge-
wählten Darstellungen aus dem
Buch fertigen lassen, dessen
Reinerlös dem Tiroler Kinderhilfs-
werk zugute kommen wird.

Das Buch (19,80€) und Kalender
(10 €) sind bei Heidi Gandler bzw.
auch im Pfarramt erhältlich.
Die Ausstellung im Tiroler Höfe-
museum ist noch bis zum 16.
September geöffnet.
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Zum 40-Jahr-Jubiläum Erlebnis-Schaustall
eingeweiht und 1. Alm Forum eröffnet

Ein “Hoch” auf die Eröffnung des “AmViehTheaters” der Stöcklalm:
v.l.n.r. Alexander Weber (ORF) Pfarrer Mag. Adam Zasada, Ferdinand
Grüner, GF Walter Eisenmann, Joe Margreiter, Thomas Strubreiter, LA
Mario Gerber, Bgm.Alois Horngacher u. Stöcklalm Wirt Andreas Ager.

Bei prächtigem Kaiserwetter er-
lebten viel Prominenz der land-
wirtschaftlchen sowie touristi-
schen Bereiche und eine zahl-
reich erschienene Fangemeinde
einen beeindruckendes Zere-
moniell auf der Stöcklalm.
Zum einen wurde mit kirchli-
chem Segen durch Pfarrer Mag.
Adam Zasada der imposante
Schau-Stall seiner Bestimmung
übergeben, zum andern liefer-
ten sich beim 1. Alm-Forum
hochkarätige Standesvertreter
einen regen Gedankenaus-
tausch rund um die Berüh-

rungspunkte zwischen Alm-
Landwirtschaft und Tourismus:
“Soviel Berührung zwischen
Landwirtschaft und Tourismus
wie auf der Alm gibt es sonst
nirgendwo”, brachte Josef Lan-
zinger - Obmann des Almwirt-
schaftsvereins - die interessan-
ten Aussagen auf den Punkt.
Für die informative Diskussion
hat der mit rund einer Million
Euro erbaute “Schau-Stall” die
perfekte Bühne geliefert, vor
der sich Kühe, Kälber, Hennen,
Esel etc. mit zahlreichem Publi-
kum ein illustratives Stelldichein

gegeben haben, bevor “Haus-
herr” Andreas Ager mit obliga-
tem Bieranstich durch Bgm.
Alois Horngacher den ansehnli-
chen Bau die Namensgebung
kundtat, das Glas auf das “Am
ViehTheater” erhob u. Promis,
Vertretungen der Firmen, Nach-
barn, Freunde und Adabeis zum
geselligen Beisammensein ein-
lud. Am Nachmittag erfreuten
zahlreiche Referenten mit inte-
ressanten Vorträgen zum wei-
ten Thema “Alm”, wofür Alex
Weber vom ORF für eine pro-
fessionelle Moderation sorgte. 

Rat oderHilfe
bei der Pflege
bzw. Betreuung 
Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- u.

SOZIALSPRENGEL
S Ö L L A N D L

6306 Söll, Dorf 5
Tel. 20255 • Fax 20255-5

E-Mail
sprengel.soellandl@a1.net

Homepage 
www.sprengel-soellandl.at

Bürozeiten: 
Montag bis Freitag
jeweils von 9 –11

Unser
Angebot

• MEDIZINISCHE HAUS-
KRANKENPFLEGE

• HAUSKRANKENPFLEGE
• HAUSHALTSHILFE/

SOZIALE BETREUUNG
• UNTERSTÜTZUMG FÜR  

PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
• ESSEN AUF RÄDERN
• KOSTENLOSE BERATUNG
• VERLEIH VON HEIL-

BEHELFEN
• SELBSTHILFEGRUPPE FÜR 

ANGEHÖRIGE VON 
DEMENTEN MENSCHEN
Jeden ersten Dienstag im 
Monat um 14.00 Uhr im     
Sprengel

TREFFPUNKT TANZ

„Tanzen ab der Lebensmitte“
jeden Montag von 14.30 –
16.00 Uhr im PZ Söll. Auch
Anfänger sind jederzeit will-
kommen.

Gesundheits- und Sozialsprengel Söllandl
� Pflegeassistent/in mit Ausbildung
� Heimhilfe mit Ausbildung

•  Im Beschäftigungsausmaß von mind. 40 %, Bezahlung nach SWÖ Kollektivvertrag, 
Einstufung nach Vordienstzeiten.

•  Wir ermöglichen unseren Mitarbeitern sehr familienfreundliche Arbeitszeiten (vorwiegend vormittags).
•  Führerschein erforderlich, möglichst eig. PKW. Wiedereinsteiger ins Berufsleben sind herzlich willkommen!

� Verwaltungsangestellte/r 
zur Unterstützung und Vertretung der Geschäftsführung

• Im Beschäftigungsausmaß von 40 %, Bezahlung nach SWÖ Kollektivvertrag, Einstufung nach Vordienstzeiten.  
Anstellungserfordernis: Gute Buchhaltungs- und EDV Kenntnisse, Organisationstalent,  soziale Kompetenz

Bewerbungen richten Sie bitte an: 
Gesundheits- und Sozialsprengel Söllandl, 6306 Söll, Dorf 5, Tel. 05333/20255,

E-Mail:  sprengel.soellandl@a1.net

Wir s
tell

en ein
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Herzlichen Glückwunsch zum
90. Geburtstag

Gratulation zum 90. Geburtstag von Frau Johanna Treichl durch
Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Alois Horngacher am 26.06.18

Im Kreise ihrer großen Familie
feierte die “Roana-Mam” den
90. Geburtstag, zu dem ihr
auch seitens der Pfarre und Ge-
meinde gratuliert wurde. Bei
Kaffee und Kuchen wurden so-
dann zahlreiche Erinnerungen
aufgefrischt, beginnend mit
glücklicher Kindheit im Eltern-

haus zu Unterpirchmoos, über
die Hochzeit und Familiengrün-
dung mit ihrem Mann Johann
Treichl (+1990) bis hin zu be-
wegten Zeiten mit 6 Kindern ,
mit 17 Enkeln und 32 Uren-
keln, die ihre Mam in großer
Dankbarkeit und Wertschät-
zung hochleben ließen. 

Alles Gute zum 85. Geburtstag

Glückwünsche und Ehrengeschenke von prominenten Gratu-
lanten für Frau Notburga Küchl am 10.07.18

Bereits seit 13 Jahren genießt
Frau Notburga Küchl bei ihrer
Tochter ihren wohlverdienten
Lebensabend. Die Altersjubila-
rin ist gebürtige Radfelderin u.
entstammt der bekannten Fa-
milie, in der Bruder sowie Vater
über Jahre das Bürgermeister-
amt innehatten. 

Sie erzählte von arbeitsreichen
aber auch schönen Zeiten auf
der hofeigenenAlm im Bächen-
tal, von erlesenen Dienstposten
als Köchin und bewegten Jah-
ren auf dem Grünbichlhof, wo
sie nach erfülltem Lebenswerk
mit dem frühen Tod ihres Man-
nes (2001) zur Witwe wurde.

Glückwunsch zum 85. Geburtstag

Am 28.07. konnte Frau Eschlböck Liesel ihren 85. Geburtstag
feiern, wozu sich prominente Gratulanten einfanden.

Mit dem runden Geburtstag hat
Frau Eschlböck nach arbeitsrei-
chem Geschäftsleben auf ruhi-
geren Modus eingeschwenkt.
1966 hat sie mit ihrem Mann
Adi das Lebenswerk mit Blumen
handel und Gärtnerei in Söll ge-
startet und über viele Jahre zahl-
reiche “Baustellen” aufgemacht.
1976 wurde der Betrieb auf

heutigen Standort verlagert und
laufend erneuert bzw.ergänzt.
Liesel war auf allen Ebenen eine
verlässliche, stets freundliche u.
kompetente Geschäftsfrau, für
Tochter und “3 Lausbuben” für-
sorgliche Mutter, die bis zum
heutigen Tag unermüdlich Un-
terstützung und Erfahrung in
Familie und Betrieb einbringt. 

Gratulation zum 85. Geburtstag

“Glück auf” den 85. Geburtstag von Frau Margarethe Sillaber am
12. Juli 2018.

Mit launigen Worten ließ die
Jubilarin a bissl in ihre persönli-
che Chronik blicken, die in Brei-
tenbach mit glücklicher Kind-
heit begonnen, beim legendä-
ren Dr. Lisch als Ordinations-
hilfe beruflich viel abverlangt
hat und vor 53 Jahren durch
die Verehelichung mit Alois Sil-
laber nach Söll geführt hat.

Unter großen Mühen und mit
viel Einsatz und Entbehrungen
schuf sich das Paar im Ortsteil
Sonnbichl ein nettes Eigenheim
wo ihre zwei Kinder in gebor-
gener Familie aufwuchsen.
In Freude und Dankbarkeit hat
das Geburtstagskind die Glück-
wünsche von Pfarre und Ge-
meinde entgegengenommen  



Im Rahmen der Erwachsenenschule Söll wird wieder herzlichst
eingeladen zum traditionellen 

HERRENTURNEN
unter der fachkundigen Anleitung von Rudi & Lisa Hausberger.
Der beliebte Fitnesskurs für Jugendliche und Junggebliebene
startet am Mittwoch, dem 19. September 2018 und dauert
jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr. Ort: Turnsaal der VS Söll.
Neuzugänge sind herzlich willkommen

HEREINSPAZIERT!

lautete das Motto des ersten
„Tages des regionalen Hand-
werks“, der von der Initiative
„Netzwerk Handwerk“ organi-
siert wurde.

In Söll gab es im Rahmen der
“Open Doors” gleich mehrfa-
chen Grund zum Feiern: 
die Tischlerei Max Schlemaier
und Malermeister Rainer Höck
aus Hopfgarten freuten sich je-
weils über das 55-Jahr-Jubiläum
ihrer Betriebe, das die beiden
kurzerhand gemeinsam feierten. 
Und als Draufgabe konnte Schle-
maier-Junior Markus im Rahmen
der Feierstunde stolz seinen so-
eben erhaltenen Meisterbrief
präsentieren.

Viele positive Stimmen zu dem
„Tag des Handwerks“ gab es von
den zahlreichen Vertretern von
Wirtschaft und Politik, die die
Open Doors besuchten: u.a. die
Standortbürgermeister Paul Sie-
berer (Hopfgarten), Alois Horn-
gacher (Söll) und Anton Hof-
lacher (Kundl), Franz Jirka, WK-
Spartenobmann Gewerbe und
Handwerk, Tischlerei-Landes-In-
nungsmeister Klaus Buchauer
und sein Salzburger Kollege Her-
bert Sigl, Dr. Balthasar Exenber-
ger (GF WK Kitzbühel), Patrick
Schönauer (WK Kufstein).

Zum offiziellen Zeremoniell zählte
dann auch die Segnung der Be-
triebsstätten durch Pfarrer a.D.
Josef Goßner, der mit passendem
Geleitwort und Weihegebet das

Holz als Grundstoff des Hand-
werks in christlich/biblische Be-
zugsebenen setzte. 
(1.Bild rechts oben) 

Dass das Ziel der Organisatoren,
das Handwerk in all seiner Vielfalt
an die Öffentlichkeit zu bringen
und neue Einblicke zu geben, er-
füllt wurde, sprach eine der Be-
sucherinnen nach einer Werk-
stattführung aus: „Ich sehe jetzt
das Handwerk mit anderen
Augen und habe viel mehr
Hochachtung vor der Arbeit
und den Produkten der Hand-
werker.“

Dem Motto “Netzwerk Hand-
werk” getreu trafen sich in der
Werkstätte viele Vertreter des re-
gionalen Handwerks zum gegen

seitigen Erfahrungsaustausch
und mit Maria Birbamer Zott
(Vergolderin) und Daniel Plang-
ger (Bildhauer) sind zwei ausge-
wiesene Vertreter des  kreativen
und künstlerischen Handwerks
aufgetreten, um sich von interes-
siertem Publikum über die Schul-
ter schauen zu lassen.
(Bilder oben)
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55-Jahr-Firmenjubiläum von Max•Tischlerei Schlemaier
Netzwerk Handwerk lud zum Tag der offenen Tür

Einladung der Erwachsenenschule 

Gebührende Reverenz durch Prominenz des öffentlichen Lebens und von Standesvertretungen an die
Familie Schlemaier zum 55-jährigen Bestehen des anerkannten Handwerksbetriebes sowie zum eben
erworbenen Meisterbrief des Firmen-Juniors (Markus Schlemaier) und dem ehrenvollen Spalier für Maria
(Seniorchefin) sowie Heidi und Max Schlemaier in der Bildmitte.

Wir suchen eine 
Reinigungskraft 
für unsere Praxis!

Brauchen würden wir Deine Hilfe 
2 x pro Woche für 1,5 Stunden 
vorzugsweise mittwochs und gegen
Wochenende im Anstellungsverhält-
nis (14 Gehälter je € 190,--). 

Bei Interesse bitte bei uns melden !
Tel. 0650 3922483
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Ein herzliches Dankeschön
zum Ende des Kinderkrippenjahres

Ein Kinderkrippenjahr ist wieder zu Ende. Für den Start in den Kindergarten
wünschen wir unseren Kindern alles Gute. Auch bei den Eltern möchten
wir uns für das feine Miteinander bedanken. Dem Kindergarten wünschen
wir einen guten Start in das neue Kindergartenjahr. Auch hier möchten wir
uns beim gesamten Team sowie bei der Kindergartenleitung Frau Christine
Oberlohr für die gute Zusammenarbeit bedanken, sowie bei allen die uns
das ganze Jahr unterstützt haben und den Kindern mit ihren Einladungen
viel Freude bereitet haben. (Konditorei Mirabell, Bergbahnen Söll, Familie
Ager - Gipfelrestaurant Hohe Salve, Team Ahornsee, Spar Markt Söll).
FOTOS: ©kinderkrippe_as

D
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E

Redaktionsschluss 
für Oktober_Akzente_2018

12. September 2018



11September 2018

Söller MTB Rennen: Manuela Hartl gewinnt mit neuem Strecken-
rekord, Wolfgang Hoffmann löst Seriensieger Robert Berger ab

Mit einem neuen Streckenrekord von 22,07 min gewann Manuela Hartl, Team Penhab bereits
zum vierten Mal in Folge das Mountain-Bike-Rennen in Söll. Sie setzte sich mit einer fulminanten
Fahrt von Söll bis Hochsöll klar vor Sarah Gogl vom RV Bike Service Knaubert Scheffau und Tanja
Astner vom Veranstalterverein WSV Söll durch.
Bei den Herren gab es eine kleine Sensation. Der Sieger der letzten fünf Jahre, Robert Berger, Treppen-
füchse Hopfgarten musste sich dem 51jährigen Wolfgang Hofmann von den E-Racers Augsburg geschla-
gen geben. Lagen sie zur Halbzeit des Rennens in Hochsöll noch Kopf an Kopf, war im Ziel in der Innerkeat
Hofmann über 24 Sekunden voran. Er gewann mit einer Gesamtzeit von 33,11 min. Dritter auf der langen
Strecke wurde Daniel Wildauer von Union Raiffeisen Radteam Tirol
Die Wertung der schnellsten Söller konnten Mathias Knaubert und Sarah Gogl für sich entscheiden.
Im Bild: Die drei schnellsten Damen und Herren des Söller Mountain-Bike-Rennens 2018 flankiert von
Obmann Albert Koller (links) und dem Platzsprecher Hermann Edler (rechts) Foto: Martin_Hörl / WSV Söll

Die Klassensieger:  Schüler II weiblich, Marie-Theres Knaubert, RV Bike Service Knaubert, Damen AK: Manuela Hartl,
Team Penhab; Damen Allg.: Sarah Gogl, RV Bike Service Knaubert; Herren Hobbyklasse: Alexander Bindhammer,
LRL Söllandl; Herren AK IV: Bernhard Empf, Innsbruck; Herren AK III: Wolfgang Hofmann, E-Racers Augsburg; AK II:
Uwe Tremetzberger, RC Inntal Bike; Herren AK I: Robert Berger, Treppenfüchse Hopfgarten; Herren Allg.: Daniel Wil-
dauer; Raiffeisen Radteam Tirol; Jugend männlich: Bastian Rathgeber, Highlander Team Söll

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

Die Urlaubszeit ist 
vorbei, wie wäre es mit
einer Reise in die Ver-
gangenheit?

Wir halten eine große Aus-
wahl an historischen Roma-
nen für Euch bereit!

Genauere Informationen
findet Ihr auf unserer

Homepage:
www.soell.bvoe.at.

Am 22.09.2018 ist wegen
des Almabtriebs kein Bü-
chereibetrieb!

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Impressum 
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200 Teilnehmer beim 42. Söller Wandertag
Selektive Wanderroute und wahres Kaiserwetter

Auch für den heurigen Wandertag am 29. Juli hat die Söller Bergwacht
mit gediegener Organisation und 2 selektiven Routen aufgewartet,
mit denen auf die reizvollen Seiten des Brombergs und Brandstadls
aufmerksam gemacht wurde. Zahlreiche Vereine beteiligten sich
wieder an der Gruppenwertung, dessen Sieg sich der Seniorenbund
(1.) holte und den Pensionistenverband, Feuerwehr und die Sport-
schützen auf die Ehrenplätze verwies. Vor dem Gemeindeamt wartete
ein zünftiger Festbetrieb - musikalisch von MUNDO umrahmt- bei dem
der Wandertag standesgemäß seinen gemütlichen Ausklang fand.

Bild 1:Söller Bergwächter als Grill-
Profis und flotte Kellner -
Bild 2 unten: Söller Promis als eif-
rige Teilnehmer beim Wandertag
und als trinkfeste Gäste des Fest-
betriebs der Bergwacht .
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Volksschüler mit Begeisterung beim 
Erwerb des Ernährungsführerscheins

Helfer gesucht !
•• für ca. 1 Std. Morgenaufsicht ••

Aus der Zeit des HORT-Umbaus war an der Schule noch eine
Küchenzeile zurückgeblieben, die mit Hilfe eines TGKK-Projektes
und der Gemeinde auch wieder bestückt werden konnte.
Somit durften die Kinder der 4. Klassen heuer erstmals tiefer in die
Welt des Kochens eintauchen. Beim „Ernährungsführerschein“ wird
sechsmal gekocht und auch viel Hintergrundwissen erworben.
Zum Abschluss versorgten die Schülerinnen u. Schüler selbst-
ständig die ganze Schule mit einer gesunden Jause.

An der Volksschule Söll gibt es viele Fahrschüler. Manche sind
schon recht früh im Haus und müssen lange warten. Bisher
war das so geregelt, dass sie im Vorraum (unbeaufsichtigt) ge-
wartet haben. Spätestens um 7 Uhr hat fast immer der Schul-
leiter die freiwillige Aufsicht übernommen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird es aber aus organisato-
rischen Gründen mit der morgendlichen Aufsicht viel schwie-
riger, z. B. wegen Fortbildungen. Eine freiwillige Übernahme
durch Lehrerinnen wird schnell zur Belastung, die meisten
haben selbst Kinder.

Davon unabhängig ist die Zeit vor Unterrichtsbeginn die ein-
zige, an der man Kurzbesprechungen mit allen Lehrerinnen
abhalten kann.

Ab dem 1. September treten im Schulbereich neue Au-
tonomie-Regelungen in Kraft, die es möglich machen,
auch Privatpersonen die Aufsicht übernehmen zu lassen.
Für sie gilt die Amtshaftung, das heißt, falls doch „etwas pas-
siert“, ist man rechtlich gedeckt.

Wer könnte sich vorstellen, 1 oder 2 Mal in der Woche, 
z. B. für einen Monat, die Morgenaufsicht zu überneh-
men? Dauer: ca. 1 Stunde, von 6:30 bis 7:25 Uhr
Die Kinder spielen miteinander oder sitzen auf den Bänken
und unterhalten sich, es ist also kein großer Aufwand.
Selbstverständlich gibt es eine Einschulung, und bei der Ein-
teilung wird auf Wünsche Rücksicht genommen. 

Wir sind sehr dankbar 
für jegliche Unterstützung.

Für weitere Informationen oder erste Anmeldungen
stehe ich gerne zur Verfügung.

VOL Dipl. Päd. Christine Lidicky

Schulleitung Volksschule Söll
Tel. 0699 / 11 8 432 95

Ein erster Informationsaustausch
findet am Dienstag, 4. Sept.2018, 

um 19:30 Uhr im Medienraum 
der Volksschule statt.



Liebe Söllerinnen und Söller,

Die im wahrsten Sinne des Wortes „heiße“ Phase des Sommers
liegt hinter uns, und wir können gemeinsam auf zwei hocher-
folgreiche Hauptsaisonmonate Juli und August zurückblicken. 

Die extreme Hitzewelle sorgt dafür, dass die Menschen wieder
die Bedeutung des Wortes Sommerfrische begreifen und erfah-
ren, dass unsere Berge mehr zu bieten haben, als Ort für sport-
liche Höchstleistungen zu sein. Durch die hervorragende
Infrastruktur unserer Bergbahnen und den leistungsfähigen
Dienstleistern vor Ort können vor allem die Familien sorgenfreie
Urlaubsmomente inmitten traumhafter Natur genießen. 

Die Ortszentren laden u.a. durch die laufenden Veranstaltungen
zum ausgedehnten Verweilen, und unsere Seen zu einem
Sprung ins kühlende Nass ein. Kurzum: Der Bergsommer ist IN
und braucht keinen Vergleich mit den Meeres-Destinationen im
Süden zu scheuen. Unser Preis-Leistungsverhältnis ist nach wie
vor unschlagbar, was die zukünftige Entwicklung zusätzlich po-
sitiv antreiben wird. Der Schlüssel zum Erfolg sind neben dem
persönlichen Einsatz unserer Betriebe und Privatzimmervermieter
gezielte und wertschöpfungssteigernde Investitionen in die tou-
ristische, sowie - mit den daraus resultierenden Einnahmen - In-
vestitionen in die kommunale Infrastruktur, die letztendlich allen
zu Gute kommt.

Es wäre ein fundamentaler Fehler, diese beiden Bereiche ge-
trennt zu betrachten und gegenseitig aufzurechnen. Nur ge-
meinsam können wir sämtliche Herausforderungen stemmen,
die die Zukunft für uns parat hat. Sei es das Projekt „Insadorf-
mittn“, das leistbare Wohnen für unsere jungen SöllerInnen oder
die benötigte Weiterentwicklung des touristischen Angebotes
in Söll – wenn alle an einem Strang ziehen, wird es hier zum nö-
tigen Erfolg kommen und letztendlich jede(r) einzelne SöllerIn
davon profitieren. Der touristische Erfolg Sölls dient hierbei als
Wind in den Segeln des Ortes und wir tun gut daran, gemein-
sam Vorkehrungen zu treffen um einer möglichen Flaute so gut
wie möglich vorzubeugen.

In diesem Sinne wünsche ich allen einen tollen Start in den
Herbst und viele unvergessliche Momente in unserer schönsten
Wanderzeit des Jahres!

Euer TVB-Vorstand Alexander Edinger

Majestätisch und kraftvoll
eröffnete Johannes Ber-
ger das Orgelkonzert mit
“La Réjouisannce” - von
Werner Reidinger an den
Pauken klangvoll unter-
stützt. Danach brachten
sich Erika Boyschenko,
Brenna Dudley und Nicole
Boysen (preisgekrönte
Teilnehmerinnen der Ba-

varian Baroque Academie) mit großartiger Talentprobe ein, indem sie -
begleitet von eindrucksvollem Orgelspiel Bergers - jeweils Arien aus der
Matthäuspassion von Johann Sebastian Bach vortrugen.
Virtuos erfreute daraufhin Johannes Berger mit der J.S.Bach Fuge Es-
Dur, wo der anerkannte Meister der Organistenzunft sein großartiges
Können zur Geltung brachte, bevor nach dem Adagio for Strings mit
Toccato F-Dur zum glanzvollen Finale angesetzt wurde, das mit zwei
Zugaben eine musikalische Verlängerung erreichte. Das wundervolle
Konzert wurde als “Ohrenschmaus und Augenweide” komplettiert von
der ausgezeichneten Videoübertragung durch Tassilo Baumer
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Johannes Berger begeisterte
mit virtuosem Orgelkonzert

Der auf allen berühmten Orgeln der Welt erprobte Organist und
Kustos auf der größten Freiluft-Orgel (Heldenorgel in Kufstein) er-
wies sich einmal mehr als wahrer Meister des königlichen Instru-
ments und bescherte am 5. August der stattlichen Zuhörerschaft
einen besonderen Musikgenuss samt Video-Erlebnis pur.

Nui´s
vom Tourismus

Die besten Berater bei

Niedermühlbichler!

Immer neue
Angebote 

- - - - - -
und das 
für jedes 

Geldbörsel
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Die Initiatoren des gelungenen Besinnungsweges
sind im Verein “Kunst & Kultur in Söll” organisiert und
haben mit starken Partnern und Sponsoren das Pro-
jekt zielstrebig umgesetzt: Bild unten links stellen sich
die findigen “Wegmåcher” Franz, Sepp und Leo Em-
bacher so wie Manuel Knaubert vom Gde/Tvb-Bau-
trupp bei der letzten Station bei der Lengauerkapelle
zum verdienten Erinnerungsfoto. Stellvertretend für
das Künstlerquartett mit Melchior Knaubert, Judith
Weinseisen, Sabine Wurzrainer, Rosa M. Pardhan hat
sich der Obmann dazugestellt. Weitere Helfer waren
ua. Sebastian Kogler und Peter Zott (Bergwacht Söll)

Ein ausgeglichener Charak-
ter entsteht selten auf aus-
geglichenen Wegen.

Sanfte Worte und Taten 
tragen zum Frieden bei.

Geduld und Beharrlichkeit
führen zum Ziel

Die Realisierung des “Lengauer Besinnungsweges” ist
mit starker Handschrift der über die Gemeindegrenze
hinausgehende Zusammenarbeit, mit beispielhafter
Unterstützung durch die heimischen Betriebe und der
breiten Kooperation durch Institutionen wie Touris-
musverband und Gemeinde ausgezeichnet, denen in
der Premiere des gemeinsamen Erwanderns und Me
ditierens von allen Seiten herzlichst gedankt wurde.
Nun bleibt es der Bevölkerung überlassen, den neu
angelegten Rundgang zu erkunden, die kreativen Bil-
der zu bewundern und Texte einwirken zu lassen.

Lengauer Besinnungsweg eröffnet
Beispielhafte Initiative von Künstlern, Helfern,

Sponsoren und Öffentlichkeit

Das heimische Wandernetz ist wieder um eine Attraktion reicher: 4
heimische Künstler initiierten ein Projekt, für das sich spontan zahlrei
che Sponsoren, Betriebe und Fachleute in einer couragierten ARGE
zusammenfanden,bei dem gemeindeübergreifend mit Itter der selek-
tive Wanderweg vom Schwendterdörfl/Itter-Lengau-Söll/Ried mit 12
Stationen attraktiviert wurde. Mit filigraner Fassung versehen verste-
hen sich die jeweiligen Kunstwerke als stille Einladung zu einer kurzen
Rast und Meditation, zu der ausgewählte Sinn- und Lebenssprüche
(siehe nebenstehend ein paar Beispiele) anregen sollen. Eine weitere Über-
raschung erwartet Sie oberhalb vom Agerhof: mit einem Feldkreuz
als wahres Juwel der Schnitz- und Zimmererkunst.



Danksagung 
Wir möchten allen herzlichst danken, die meinen lieben Mann, unseren lieben Vater und Opa, 
Herrn

Gruber Johann    * 10.01.1930     † 26.06.2018

auf seinem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme erwiesen haben.

Ein herzliches Vergelts Gott

• Herrn Pfarrer Mag. Adam Zasada,  den Ministranten und den Mesnerleuten 
• dem Vorbeter Herrn Hans Ehammer und Frau Marianne Hild für die tröstenden Worte und den einfühlsamen Lebenslauf,
• der „Söller Hoagaschtmusik” für die musikalische Umrahmung,
• Herrn Hans Kaufmann für die Organisation sowie den Partenausträgern,
• für alle ausbezahlten Messen, für Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden sowie das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet
• ganz besonders Frau Dr. Gabi Prennschütz-Schützenau für die liebevolle Betreung sowie
• Frau Resi Horngacher für die würdevolle Sterbebegleitung sowie die Spenden an den Sozialsprengel.

Söll, im Juni 2018 Die Trauerfamilie: Resi und Angehörige
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Plattlerkinder erlebten tollen Ausflug Lagerfeuer, Tanz,
Kinderdisco und
Schnitzeljagd

“ Wir starteten am 28. Juli mit eini-
gen Feuerwehrautos zum Achleit-
berg. Mit einer Schnitzeljagd im
Wald, einem Lagerfeuer mit Ste-
ckerlbrot sowie verschiedenen Un-
terhaltungsspielen wurde der Tag
fast zu kurz. Die Kinderdisco mit
anschließender Übernachtung im
Gasthof Achleiten war das beson-
dere Highlight des Wochenendes.
Die neu eingeprobten Tänze wur-
den am Sonntag bei der gemein-
samen Grillfeier mit den Eltern
präsentiert. Mit Kaffee und Kuchen
ließen wir den „ bearigen“ Ausflug
ausklingen.

Ein besonderer Dank gilt den
fleißigen Plattlerkindern sowie
deren Eltern für die tatkräftige
Unterstützung und den helfen-
den Händen vom Trachtenverein
Söll. Danke an Sepp und Helga
Bichler. 

Wir freuen uns schon auf die
nächste gemeinsame Zeit! 
Eure Jugendbetreuer: Magdalena,
Viktoria, Peter, Simon, Annalena
und Theresa

Nach vielen intensiven Proben und Auftritten, wie laut Bild im neuen Sozialzentrum “Insa dahoam” in
Scheffau- haben sich die Plattlerkinder einen besonders attraktiven und geselligen Ausflug verdient. Die
Jugendbetreuer Magdalena, Viktoria, Peter, Simon, Annalena und Theresa berichten vom gelungenen
Ausflug und bedanken sich bei zahlreichen Stellen und Personen für die tatkräftige Unterstützung.



Einen lieben Menschen 
zu verlieren tut sehr weh.

Danke
sagen wir allen, die ihr im Leben Zuneig�ng und Freundschast schenkten,
mit ihr �öhliche und er�ste St�nden verbrachten, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden f�hlten, die mit uns Abschied nahmen und ihre liebe-
volle Anteilnahme in Wor� und Schrist zum Ausdr�ck brachten.

Eva Perkmann 
geb. Steinbacher

* 12.03.1963       † 21. Juli 2018

Es ist uns ein großes Bedürfnis, allen aus ihrer Heimatge-
meinde Söll angereisten Trauergästen für die erwiesene Ver-
bundenheit und Anteilnahme am schicksalhaften Tod
unserer lieben Tochter herzlichst zu danken. Das ehrenvolle
Geleit durch Menschen, die sich mit ihr zeitlebens verbun-
den fühlten, bedeutet uns Trost und Zuversicht in dieser
schweren Zeit des schmerzvollen Verlustes.

Söll, im August 2018                Sebastian u. Evi Steinbacher
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Herzlichen Glückwunsch zum
85. Geburtstag

Wie erwartet haben Pfarrer Josef Goßner und Bgm. Alois Horngacher
Josef Treichl - Altbauer zu Ramsen am Salvenberg - in bester Laune
angetroffen, der bei gemütlicher Kaffeerunde bald von mehr oder
minder lustigen Begebenheiten aus dem privaten Leben, in dem die
Großfamilie mit 3 Buben und 5 Töchtern die absolute Hauptrolle
gespielt hat, sowie aus dem beruflichen Lebenslauf, in dem es allerlei
Stationen (z.B. als Hausmeister beim Postwirt, als Arbeitskraft beim
Wegbau, als Liftinger bei den Bergbahnen uvm.) gegeben hat. Trotz
mühsamer Bergbauernarbeit bewahrte er sich Humor und Kontakt-
freude und begeistert bis in heutige Zeiten Einheimische wie Gäste
mit handwerklichem Geschick beim traditionellen Zsammkemma u.
seinen regelmäßigen Dorfbesuchen. Akzente gratuliert herzlichst.

Gratulation zum 85. Geburtstag
des BMK-Ehrenobmannes

Am 5.8. konnte Herr Georg Horngacher seinen 85. Geburtstag
feiern. Die Familie überraschte den Jubilar mit einer zünftigen Feier
auf seiner geliebten “Au-Alm”, wo ihn die Musikkapelle mit einem
gebührenden Ständchen ehrte und in diesem stimmungsvollen
Ambiente für standesgemäße Umrahmung der anhaltenden Fam-
ilienfeier sorgte. Er war selber genau 50 Jahre bei der Bundesmusik-
kapelle Mitglied - beginnend mit Klarinette, später Flügelhorn und
schließlich in der 1.Reihe mit dem Bariton bzw. Tenorhorn. 16 Jahre
fungierte er dazu als umsichtiger Obmann, für deren Verdienste er
zum Ehrenobmann ernannt wurde. Dass er mit 5 Freunden in den
Fünfzigerjahren die gefragte Tanzkapelle “Abendgold” anführte,
erzählen Stammgäste und Tiroler-Abend-Besucher von einst noch
heute begeistert in bekannten Erinnerungsrunden.
Neben seiner Begeisterung für die Bauernschaft, Vieh und Stall hat
sich der “Au-Schorsch” über Jahre voll Tatkraft und Herzblut ua. für
die Sennerei- und Raiffeisengenossenschaft als Funktionär einge-
bracht und betreute mit Gattin Lisi 16 Jahre lang sommersüber die
hofeigene “Au-Alm”.Heute geht er seinen wohlverdienten Lebens-
abend etwas leiser an: Seit 26 Jahren wird der “Austrag” im schö-
nen Zuhause genossen. Im Juni 2017 krönten die “Au-Leute”  ihre
geglückte Partnerschaft mit der Diamantenen Hochzeit.

Das Wander und 
Ausflugsprogramm
für September

1. September:  Landeswandertag in Ebbs 
Start Hödnerhof,    3 Strecken stehen zur Auswahl:   2 km,ca.5 km
und ca 8 km;         • Abfahrt 8 Uhr Busparkplatz Söll

Montag 10.September:  Bezirkswandertag in Söll 
auf das Juffinger Jöchl. Wir starten beim Agerhof (Alpenschlössl)
um 8 Uhr; Für das leibliche Wohl u. Unterhaltung ist gesorgt. 

20. September; “Fahrt ins Blaue” Halbtagesausflug
.Abfahrtzeit Ellmau 12 Uhr MPr.eis     Söll 12 Uhr30 Busparkpl.Söll   

Auf recht viele Wanderer und Ausflügler freut sich der Vorstand mit
Obm.Sebastian Steinbacher



Scheffau: 8 Neubau-Wohnungen in Skiliftnähe
ca.    70 m² - 
ca.  132 m²  Wfl., 
ab sofort beziehbar

hochwertige 
Ausstattung
(Eichendielenböden, 
große Fensterfronten,
stilvolle Bäder, etc.)
Lift, Loggia, 
Kellerabteile, 
Carports,
Autofreistellplätze 

in unmittelbarer 
Skiliftnähe
HWB 35,72

KP. ab 
€ 306.000,--

Scheffau: Landhaus-Villa im traditionell-
modernen Stil in Sonnenlage   

ca. 430 m² Wohnnutzfläche,
779 m² Gfl., hochwertige Aus-
stattung-Sichtdachstuhl, Parkett-
boden, Naturstein,
Wellnessbereich; 4 SZ, 4 Bäder,
voll unterkellert, Lift, Gashei-
zung/Fußbodenheizung/Solaran-
lage (ca. 16 m²), Doppelgarage,
Carport, Autofreistellplätze, 
HWB 49, fGEE 0,64

KP. € 2.150.000,--

Söll: Sonniges Grundstück in ruhiger Lage

598 m² Grundstücksgröße
wunderbarer, freier Blick 
auf die Hohe Salve

KP. € auf Anfrage
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Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  
Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar 

oder unter 

www.immo-raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau
oder

Aktuelle ImmobilienangeboteSOMMERKONZERTE 2018
Pfarrkirche Söll
Jeden Sonntag
20.00 Uhr

02.09.

09.09.

16.09.
2018*

Gospelkonzert mit Gail Anderson und der
Rhythmischen Chorgruppe Söll

Roman Hauser, Organist Jesuitenkirche Wien

Chorkonzert:  Kirchenchor Söll, Kevin Grafton
Orgel

Am 29. Juli begeisterte Edith Mallaun mit anspruchsvollem
Orgelkonzert: Die in St.Johann i.T. tätige Musikpadagogin (Orgel,
Klavier und Harfe) sorgte nicht nur ob erlesener Kompositionen
für absoluten Hörgenuss, sondern bescherte der Zuhörerschaft
per professioneller Videoübertragung auch den absoluten Au-
genschmaus. Die über regionale Grenzen hinaus bekannte Künst-
lerin brachte dazu Werke von F.Mendelssohn Bartholdy, Joseph
Messner, Max Reger, César Franck, Arvo Pärt und Johann Alain
zu Gehör und erntete dafür frenetischen Schlussapplaus.



Söller Akzente 18

Vier intensive Monate liegen hin-
ter Martin Oberhofer, nachdem
er sich vor geraumer Zeit für den
Zertifikationslehrgang zum Edel-
brandsommelier entschieden
hatte.
In 120 Unterrichtseinheiten be-
fasste er sich im LFI-Zertifikatslehr-
gang mit zahlreichen Themen
rund um den hochprozentigen
Genuss. Unter anderem standen
Geschichte, Kultur, Produktion,
Gläserkunde, Genusskombinatio-
nen und Marketing auf dem
Lehrplan.
Schwerpunkte sind die Beschrei-
bung verschiedenster Destillate
sowie die Kombinationen von
Destillaten mit Speisen und Ge-
nussmitteln wie Käse, Schoko-
lade und Zigarren..

Dementsprechend intensiv ist die
LFI-Ausbildung, die sich in 120
Unterrichtseinheiten über vier
Monate erstreckt. Die Ausbildung
ist mitverantwortlich dafür, dass
sich die Qualitäten der Destillate
in den letzten 20 Jahren stark ver-
bessert haben. Heute ist Schnaps
ein Genussprodukt.
Neben der Vermittlung der Pro-
duktionsgrundlagen wird auch

besonderer Wert gelegt auf die
Vermittlung diverser Vermark-
tungsmöglichkeiten von Destilla-
ten. Die Absolventen werden
befähigt, selbständig Edelbrand-
verkostungen zu organisieren
und durchzuführen. 
So werden Edelbrandsommeliers
zu Botschaftern ihrer Region.
„Bewusstseinsbildung für bäuer-
liche Spezialitäten beim Konsu-
menten ist eine der Aufgaben der
Edelbrandsommeliers. Damit stei-
gen die Absatzmöglichkeiten der
regionalen, bäuerlichen Produkte
sowie die Attraktivität des eige-
nen Betriebes“, ist LK-Direktor
Ferdinand Grüner von der Wich-
tigkeit dieses Lehrgangs über-
zeugt.

Mit dieser Ausbildung sind die
Teilnehmer befähigt,neue Dienst-
leistungen aufzubauen und neue
Einkommensmöglichkeiten in der
Region zu nutzen sowie die Qua-
litäten im eigenen Betrieb zu ver-
bessern und abzusichern. Der
Verkauf der Destillate wird durch
professionell geführte Verkostun-
gen und die Bewusstseinsbildung
beim Konsumenten gesteigert.
Akzente gratuliert herzlichst !

Gratulation an Martin Oberhofer
zum Edelbrand-Sommelier

Nach intensiver Ausbildung konnte Martin Oberhofer kürzlich das
begehrte LFI-Zertifikat zum Edelbrand-Sommelier entgegennehmen.
Als Gratulanten im Bild: LFI-Geschäftsführeriun Evelyn Damann (li)
und LK-Direktor Ferdinand Grüner. Foto: © Die Fotografen

Mit großem Einsatz und Ideenreichtum haben 18 Vereine ein unter-
haltsames Rahmenprogramm für das diesjährige Dorffest arrangiert,
für das wie immer die Musikkapelle Söll eine schneidige und standes-
gemäße Eröffnung inszenierte. Bei prächtigem Wetter genossen Groß
und Klein das gesellige wie kulinarische Angebot der jeweiligen Vere-
ine, testeten die diversen Spiele- und Spezialitäten-Stationen und
sorgten mit großem Publikumsandrang für einen zünftigen Auftakt.

Nach dem “Einmarsch der Musikanten und Vereinsobleute” startete
Bgm. Alois Horngacher das Festprogramm mit obligatem Bieranstich
dem die Grußworte von Gemeindeoberhaupt, TVB-Vorstand und Fest
OK-Obmann folgten u. Marketenderinnen das 1.Schnapsl kredenzten. 

Herzlichen Glückwunsch
zum erfolg�eich bestandenen Zer�ifikationslehrgang 

> Edelbrandsommelier <

entbieten dir auf diesem Weg
deine Familie und Freunde

Der Gratulation schließen sich die Söller Akzente 
herzlichst an



19September 2018

Danke 
für ein stilles Gebet, für eine stumme Umarmung, für das tröstende Wort, geschrieben oder gesprochen, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft, 
für Blumen, Kränze, Kerzen und das Entzünden der Gedenkkerzen, für die ausbezahlten Messen,
für die Spenden zugunsten der Stampfangerkapelle sowie für das ehrende Geleit zur letzten Ruhe.

Eisenmann Sebastian
* 6.5.1956     † 13.7.2018

Besonders danken wir

• Herrn Pfarrer Josef Goßner, den Ministranten, den Mesnerleuten und der 
Orgelspielerin für die feierliche Gestaltung der Trauerfeier,

• dem Vorbeter Herrn Alois Sillaber und Frau Marianne Hild für die tröstenden Worte,
• Herrn Hans Kaufmann für die Organisation sowie den Partenausträgern,
• der BMK Söll und der „Hoagaschtmusik” für die musikalische Umrahmung,
• der Firma Ager und den ehemaligen Arbeitskollegen/-innen und
• Herrn Dr. Stephan Huber sowie dem gesamten Team im 1. Stock des Pflegeheimes Kirchbichl für die 

liebevolle Betreuung.

Söll, im Juli 2018 Die Trauerfamilie

“ Wir sind Jäger - wild und frei “
Jägerschaft präsentiert sich bei Dorfalm

Im Rahmen der Aktion “Söller Vereine stellen sich vor” sorgten am
2. August die “Schattseitjaga”unter der Regie von Aufsichtsjäger Mich
Eisenmann mit attraktiver Präsentation und informativem Rahmen-
programm bei Einheimischen wie bei Gästen für einen gelungenen
Einblick in das weidmännische Geschehen und Vereinsleben.
Dazu bot die Dorfalm beim Festplatz für die mit vielen Ideen und
Dekos  handelnden Jagdkameraden die standesgemäße Bühne, wo-
mit die verschiedensten Exponate wie Geweihe, Präparate, Schützen-
scheiben, Felle, Weidwerk aller Art uvm. vorgestellt und professionell
beschrieben und erklärt wurden. Zudem lag allerlei Druckwerk bereit
mit denen Anliegen und Sorgen der Jagd ins Bewusstsein gerufen
wurden und zu Achtsamkeit und Rücksicht aufforderten.

Neben stattlicher Schau und
gediegener Präsentation ent-
wickelte sich das vielseitig an-
genommene Stelldichein zu
einem regen Gedankenaus-
tausch zwischen Jägern und
Besuchern z.B. über richtiges
Verhalten in den weiträumigen
Revieren der Talschaft und die
gegenseitige Rücksichtsnahme
von Wanderern, Bikern und
Geländeläufern.

Zum kulinarischen Angebot zähl-
ten auch leckere Kostproben von
Wildwürsten, Pasteten und Auf-
strichen. Was die heimischen Jä-
ger erlegen, wird von heimischen
Betrieben verarbeitet und macht
somit dem Motto “saisonal-re-
gional” alle Ehre.
Besonderes Gefallen ernteten die
Lektionen in Jägerlatein, die ge-
nussreichen Kostproben von ed-
len Tropfen und Geselligkeit....
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Dank & Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste wieder ein
rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am 20.06.2018 und  27.06.2018 die gebührenden
Urkunden und Ehrungsgeschenke überreicht bekamen.

Nächtigungszahlen
Juni 2018

18     61.140   
17     63.853

18     28.004
17     32.457

18     17.588 
17     22.697

18     37.464 
17     45.073

18   144.196
17   164.080

Ellmau
- 4,4%

Going
- 16,2%

Scheffau
- 22,3%

Söll
- 18,0%

Gesamt
- 13,0%

Alle Angaben ohne Gewähr

Ehrung am 27.06.2018

Ehrung am 04.07.2018

Ehrung am 20.06.2018

5 Jahre Söll

Family Valtonen Marija Leena
& Antti  Untergebracht bei Hotel
Mödlinger

Familie Fritzsche Edith &
Klaus   Untergebracht bei Hotel
Hexenblick

Frau Huber Ingrid
Untergebr. bei Hotel Hexenblick

Frau Schaffert Waldtraut
Untergebr.bei Hotel Hexenblick

Familie Pauly Andrea & Domi-
nik mit Max & Michel Unterge-
bracht bei Veronika Eisenmann 

Familie Drechsler Ria & Her-
wig Untergebracht bei 
Haus Sillaber

Familie Jakob Michaela mit
Leonie Ugbr. bei Hotel Hexenblick

Familie Seiderer Kerstin & Car-
sten mit Felix Untergebracht bei
Hotel Hexenblick

Herr Remke Carsten
Untergebracht bei Hotel Postwirt

Familie Melms Ruthg & Wer-
ner  Untergebracht b. Landhaus
Strasser

Familie Hugi-Metz Johanna &
Matthias mit Jelena und Ilja
Untergebracht bei Rosi Obwaller

Familie Kinzenbach Lena Ka-
tharina & Björn mit Eliana Ma-
leen, Bela & Linnja Emilia
Untergebr. bei Hotel Hexenblick

Familie Hilgendorf Nina & An-
dreas mit Finn Untergebracht
bei Hotel Hexenblick

Familie Kemna Simone & Jo-
hannes mit Jonas & Charlotte
Untergebr. bei Hotel Hexenblick

Familie Bakker Tunnesen &
Rudi mit Robin & Joey
Untergebr. bei Hotel Hexenblick

Familie Dittert Yvonne & Berni
mit Jule Untergebracht bei Hotel
Hexenblick

10 Jahre Söll 

Frau Bekrater-Bodmann
Astrid  Untergebracht bei Rosi
Obwaller

Familie Schützler Angelika &
Gert Ugbr. bei Hotel Hexenblick

Frau Widy Susanne
Untergebr. bei Hotel Hexenblick

Herr Remke Benjamin
Untergebracht bei Hotel Postwirt
Familie Wetzel Susan & Kai
mit Piet
Untergebracht bei Haus Mary

Familie Eschweiler Claudia &
Jochen mit Maike & Sara
Untergebr. bei Hotel Hexenblick

Frau Rodewald Jasmin 
Untergebracht bei Eisenmann Elfi

Frau Mosser Veronika 
Untergebracht bei
Pension Weissbachhof

Frau Eschweiler Claudia & Jo-
chen mit Maike & Sara
Untergebr. bei Hotel Hexenblick

Familie Schmidt Simone & Ha-
rald mit Milena & Amelie
Untergebr.bei Gasthof Badhaus 
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Dank & Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste wieder ein
rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am 04.07.2018,  11.07.2018, 18.07.2018 und
25.07.2018 die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke überreicht bekamen.

Nächtigungszahlen
Juli 2018

18     98.222   
17     92.073

18     46.211
17     45.284

18     37.352 
17     34.375

18     65.827 
17     63.087

18   247.612
17   234.819

Ellmau
+ 6,5%

Going
+ 1,6%

Scheffau
+  8,6%

Söll
+ 4,1%

Gesamt
+ 5,2%

Alle Angaben ohne Gewähr

Ehrung am 11.07.2018

15 Jahre Söll

Frau Speth Natascha 
Untergebracht bei Alois Hörl

Familie Beentjes Jacqueline &
Rene
Untergebracht bei Rosi Obwaller

Mr. Mader Jack Untergebracht
bei Exenberger Barbara

Herr Rodewald Michael
Untergebracht bei Eisenmann Elfi

20 Jahre Söll

Familie Bruggemann Barbara
& Bernhard
Untergebracht bei Maria Ortner 

Familie Dippon Irmgard &
Adolf
Untergebracht bei Hotel Tyrol

Herr Fricke Marco
Untergebracht bei Feyersinger An-
neliese

25 Jahre Söll
Familie Ter Voert Thea &
Henk
Untergebracht bei Mathilde Koch

Frau Kahlert Heidrun 
Untergebr. bei Gasthof Badhaus

30 Jahre Söll

Herr Fricke Gerhard
Untergebracht bei Feyersinger An-
neliese

Frau Dr. Schmid Doris
Untergebracht bei Pension Weiss-
bachhof

35 Jahre Söll

Frau Frank Christine Unterge-
bracht bei Pension Weissbachhof

40 Jahre Söll
Frau Frank Elisabeth Unterge-
bracht bei Pension Weissbachhof

45 Jahre Söll

Familie Vierkötter Kathi &
Günter   Untergebracht bei Land-
haus Strasser

Ehrung am 25.07.2018Ehrung am 18.07.2018

Samstag - 14.07.2018:  Besuch von
hunderten Gästen auf “heißen Öfen”



RSCTU auf Erkundigungstour
im Bayerischen Wald 

Dort wartete auf die
Besucher eine beson-
dere Attraktion – 
der barrierefreier Baumwipfel-
weg. Mit einer Länge von 1.300
und einer Höhe von 8 bis 25
Metern schlängelt sich der Weg
durch Buchen, Tannen und Fich-
ten.
Der Baumwipfelpfad samt Aus-
sichtsturm ist mit einer maxima-
len Steigung von 6% mit dem
Rollstuhl gut befahrbar. Der Hö-
hepunkt des Pfades ist der 44
Meter hohe Baumturm mit
einem atemberaubenden Aus-
blick über den Nationalpark - ein
beeindruckendes Erlebnis für
Jung und Alt.  
Text:   Ines Gasteiger 
Foto:  Rollstuhlsportclub Tirol   
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Der Verein „Rollstuhlclub Tiroler Unterland“ kurz RSCTU rund um Obfrau Martina Eder organisierte auch heuer
für all seine aktiven Teilnehmer ein erlebnisreiches Aktivsportwochenende. Mitte Juli starteten 31 Vereinsmit-
glieder in das rund 300 km entfernte Hohenau in Bayern am Rande des bekannten Nationalparks „Bayerischer
Wald“. 

Rotkreuzjugend -
Profis in Erster Hilfe
Helfen ist keine
Frage des Alters
Wie leistet man korrekt
Erste Hilfe? Wie legt man
einen Druckverband an?
Wie funktioniert eine sta-
bile Seitenlage? Was tun,
wenn jemand bewusst-
los ist?

Für rund 500 Jugendliche des
Roten Kreuzes Tirol sind diese
Fragen ein Kinderspiel. 
Das Wichtigste: "Nicht weg-
schauen, sondern helfen. Das
kann jeder." sind sie sich die Pro-
fis einig. Vom 1. bis zum 3. Juni
maßen sich Tirols Nachwuchssa-
nitäter in Kufstein in Erster Hilfe
und Sanitätshilfe. Dort trafen sich
280 Jugendliche aus 55 Be-
werbsgruppen zum jährlichen
Landesjugendbewerb. "Natürlich
wird am Bewerbstag um die
beste Platzierung gerungen, die
Gemeinschaft und der Spaß sind
jedoch das Wichtigste an diesem
Wochenende. Diese Gemein-
schaft wird im Roten Kreuz groß
geschrieben.", so Landesjugend-
referent Michael Glahn.

Über die Festungsstadt Kufstein
verteilt absolvierten die Jugendli-
chen unterschiedlichste Szena-
rien. „Vom Sturz, über Strom-
und Verkehrsunfall bis hin zur an-
strengenden Reanimation wer-
den die Jugendlichen mit
realitätsnahen Aufgaben kon-
frontiert. Es freut mich zu sehen,
mit wie viel Engagement und
Wissen die Jugendlichen bei der
Sache sind“, so Nina Dissertori
vom Roten Kreuz Tirol. Bewerter
vergeben Punkte für die Leistun-
gen der Jugendlichen und am
Ende des Tages gibt es einen Sie
ger nach Punkten.

„Ihr habt meinen vollen Res-
pekt“, sagt Robert Moser, Präsi-
dent des Roten Kreuzes Tirol, „So
fachkundig, qualifiziert und ein-
fühlsam wie hier geholfen wird
bin ich überzeugt, dass die Ju-
gendlichen im Roten Kreuz rich-
tig sind. Sie helfen Aus Liebe Zum
Menschen.“

Landesjugendlager
inklusive Rahmen-
programm

Erstmals wurd im Rahmen des
Landesjugendbewerbs in Tirol
auch ein Landesjugendlager or-

ganisiert. So konnzen auch die
10 Gruppen „Bewerbsluft“
schnuppern, die noch zu jung
zur Teilnahme sind, kein Team or-
ganisieren konnten, oder sich bei
der Theorie-Vorprüfung im April
nicht qualifizieren konnten.
Damit kamen noch einmal rund
100 Jugendliche dazu. Nicht nur
für sie gab‘s rund um den Be-
werb ein unterhaltsames Rah-
menprogramm, für das auch
zahlreiche starke Partnerorgani-
sationen, wie etwa die Stadtfeu-
erwehr Kufstein und die Tiroler
Polizei,gewonnen werden konn-
ten.
„Für die passende Verpflegung
sorgte die Feldküche der Bezirks-
stelle Kufstein. Wie bereits in den
letzten Jahren sorgten die Mitar-
beiter für exzellentes Essen – es
fand jeder etwas. Und das den
ganzen Tag über. Danke auch an
die Bezirksstelle Kufstein für die
perfekte Austragung des Be-
werbs“, so Glahn.

Gratulation der Rotkreuz-Jugend
beim Landesjugendwettbewerb



HERZLICHEN DANK
an alle Fest-
besucher des
heurigen Feu-
erwehrfestes.
Durch euren
regen Besuch
war unser Fest wieder ein
voller Erfolg und wir kön-
nen mit dem Erlös die
Mannschaft mit notwendi-
ger Schutzbekleidung aus-
statten."
FF Söll: Kdt. Anton Zott
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Der diesjährige Wandertag lockte uns nach Maurach am Achensee ins Rofangebirge. Mit der Seilbahn ging es
auf 1848m hinauf. Gemeinsam wanderten wir zum „Adlerhorst“ am Gschöllkopf (2040m). Anschließend machten
einige eine rasante Fahrt mit dem „Air Rofan“. Weiter ging es zur Dalfaz-Alm, wo ein leckeres Mittagessen auf
uns wartete.Zum Abschluss wanderten wir noch zum Dalfazer-Wasserfall. Eine tolle Runde mit wunderbarer Aus-
sicht auf das Rofangebirge und den Achensee. “Schea, dass dabei gwesn seits - es wor oafoch bearig!” resumiert
TVS Obfrau Sarah Horngacher und lädt gleich zum am 10.09.2018 beginnenden Herbstprogramm herzlich ein.

Wandertag des Turnverein Söll auf den Adlerhorst/Rofan 

Teilen und Tauschen
1.Pflanzen und Samen-
Tauschmarkt des OGV Söll
Der Gartenbauverein Söll veranstaltet beim Bauernhof Schmied zu Ried
den ersten Pflanzen- und Samentauschmarkt. Das warme Wetter hat in
vielen Gärten Blumen und Sträucher gut gedeihen lassen.

Alles was im Garten zu groß gewachsen ist, wollen wir bei einem „Gaschtlerhoagascht“ mit Kaffee
und Kuchen teilen und tauschen. Auch über ein Angebot an Samen freuen wir uns.
Informationen zu den mitgebrachten Kostbarkeiten sind von Vorteil.
Mitterer Kathi gibt unter der Nummer 0664/3221912 gerne Auskunft.

• Termin: 29. September 2018                           • Zeit: ab 13:30 Uhr
Wir hoffen auf ein tolles Sortiment und auf zahlreiche tauschfreudige Hobbygärtner.

Volksschule Söll  
Schulbeginn

Mittwoch, 5.9.•7:40 Uhr 
(Eröffnungsgottesdienst um 8:45
Uhr, Ende um ca. 9:30 Uhr – 
1. Klassen bei der Kirche, 
2. – 4. Klasse an der Schule); 
Wir brauchen noch keine Schulsa-
chen.

Donnerstag, 6. 9.: 
7:40 Uhr – 10:40 Uhr
Freitag, 7. 9.:
7:40 Uhr – 11:30 Uhr

Der Schulbus fährt ab dem ers-
ten Schultag. 

Auf ein aufregendes, span-
nendes und lehrreiches Schul-

jahr freuen sich 
die Lehrerinnen der VS Söll 

mit Leiterin Christine Lidicky.

Die Kundschaften vom Ach-
leitberg bedanken sich auf
diesem Weg  beim

"Bäckn-Örgei" 
(Küchl Georg sen.) 

f�r 55 Jahre 
Zustellser	ice.

Verlässlichst belieferte er
mittwochs die Achleitber-
ger bei Regen, Sturm und
Sonnenschein.

Vergelt´s Go
!



Der Seniorenbund Söll 
lädt herzlich ein:

Donnerstag, 6. Sept. 2018:

Tagesfahrt in das 

Innergschlöß 
in Osttirol.

Abfahrt ist um 08.00 Uhr 
beim Gemeindeparkplatz Söll.
Die Fahrt geht über den Felbertauern zum Tauernhaus, 
ab dort Transfer mit dem Gschlösser Panoramazug bis
zum Venedigerhaus. Bei der Rückfahrt Besuch der Alm-
sennerei Tauer.

Anmeldeschluss: Samstag, 1. September 2018
bei  • Hans Achrainer, Tel. (05333) 20306 
oder • Franziska Mayr, Tel. 0664/9356331

Samstag, 8. September 2018:

Bezirks-Wandertag in Reith im Alpbachtal 
mit 4 verschiedenen 
Wanderrouten.
Die Abfahrt ist  um 09.00 
beim Gemeindeparkplatz.
Anmeldungen
ebenfalls bitte bis 
spätestens Samstag, 
1. September.

Auf rege Anmeldungen und zahlreiche Teilnahme freut sich
der Vorstand des Seniorenbundes
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Gratulation zu 2fach-Gold
von Caro Hechenbichler bei ÖM

Medaillen für den SC Sparkasse Söll  bei
Langstreckenschwimmen in Rosenheim

Das junge Nachwuchstalent Marie Abler vom SC Sparkasse Söll
auf dem Weg zur Silbermedaille im Bewerb 200m Rücken.

Ein kleines, aber umso feineres
Team des Schwimmclubs Spar-
kasse Söll konnte sich beim
diesjährigen 29. Int. Langstre-
ckenschwimmen in Rosenheim
beachtlich in Szene setzen. Bei
diesem überaus prestigeträch-
tigen Wettkampf mit über 700
TeilnehmerInnen aus 62 Verei-
nen und 5 Nationen platzierten
sich Marie Abler, Jessica Milch,
Paula Niederacher und Kira
Reid im guten Mittelfeld. Darü-
ber hinaus konnten insgesamt
9 Medaillen auf das SC-Söll-
Konto verbucht werden: Marie
schmückte sich mit je drei
Gold- und Silbermedaillen

sowie mit einer Bronzeme-
daille, Paula mit einer Silber-
und Kira mit einer Bronzeme-
daille. Hervorzuheben wären
auch die besonders guten Leis-
tungen beim Bewerb 1500m
Freistil. Trotz sehr hartem und
umfangreichem Training im
Vorfeld des Wettkampfes
konnten die jungen Athletin-
nen hervorragende neue per-
sönliche Bestzeiten erzielen. Für
die kommenden Tiroler und
Österreichischen Meisterschaf-
ten sind die talentierten Nach-
wuchsschwimmer offenbar gut
gerüstet.
Foto: ©scs_söll_pschorr 

Die in Söll beheimatete, beim Schwimmclub Söll als großes
Talent geförderte und seit dem Wechsel an ein Sport-BORG
für den ASV Linz startende Caroline Hechenbichler holte
sich bei den im Juli stattgefundenen Staatsmeisterschaften
(in Kapfenberg) zwei Mal Gold (200m Schmetterling
4x100m Staffel Freistil), wozu die Söller Akzente herzlichst
gratulieren    

© archiv_scs_söll



Almfest auf der Gründlalm ab 11 Uhr, Gründlalm
Bauernbrot backen                        11 Uhr  Stöcklalm

Tirol trägt Tracht 11 Uhr  Fußgängerzone 
Frühschoppen in der Fußgängerzone mit dem “Itterer
Schloßklang” und Einlagen der Söller Plattlergruppe.

Almmus verkosten in der Holzknechtsölde   11– 15 Uhr, 

Bauernbrot backen                       11 Uhr, Stöcklalm
Schnapsverkostung                        14:30 Uhr, Infobüro Söll
Platzkonzert der BMK Söll 19:30 Uhr

Kirchtagskiachl machen ganztägig, Gipfelalm Hohe Salve
Z’sammkemma zum Almfestmarkt 18 – 22 Uhr,

Geführte Almwanderung 09 Uhr, Infobüro Söll
Da wo der Schmuck der Kühe von Hand gemacht wird -
am Bromberg, am Salvenkogel oder am Saukogel.
Kühe aufboschen Gasthof Salvenmoos 

Kühe aufboschen Stöcklalm  ab 11 Uhr Brotbacken
Bromberg Almabtrieb ab 10 Uhr Traktorfahrten zum Brom-
berg - Treffpunkt: Bergdoktorparkplatz
s´Almkränzchen ab 17 Uhr in der Fußgängerzone

Festprogramm  Almabtrieb, 22.09.2018
ca.11 Uhr Eröffnung des Festbetriebs durch die BMK Söll
Zwischen 12 Uhr bis ca. 15.30 Uhr zieht das geschmückte
Almvieh durch den Ort
• Konzert der Bundesmusikkapelle Söll
• Stimmungsmusik mit “Junger Schwung”, dem “Trio Tirol”     

und den “Thierseertaler´n”
• Marktstände mit Hausmannskost
• Originelle Handwerksstände
• Gratis Kinderkutschenfahrten

Bei jeder Witterung - Eintritt frei !
Die Söller Landjugend u. die Bauernschaft 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Für Unfälle wird nicht gehaftet - 
Programmänderungen vorbehalten - 
Angaben ohne Gewähr

Almabt�iebswoche in Söll 

Almabt�ieb  - 22.09.2018
SO
16.

MO
17.

DIE
18.

MI
19.
DO
20.

FR
21.

SA
22.
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Der Trachtenverein “Letztes Aufgebot 1809 Söllandl” lädt
anlässlich von “Tirol trägt Tracht” zum traditionellen

TRACHTLERFRÜHSCHOPPEN
am Sonntag - 16.Sept. 2018 ab 11.00 Uhr

Unterhaltsames Rahmenprogramm und Auftritte der Platt-
lergruppen. Fürs leibliche Wohl ist bestens vorgesorgt.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Söller Trachtler



Ein beeindruckendes “Heimspiel” war am Sonntag, dem 12. August 2018, dem in
Söll schon mehrfach aufgetretenen Sängerehepaar, Jelena und Florian Widmann
sowie Anna Ulaieva am Klavier beschieden, womit ihnen am Ende des gelungenen
Konzertes unter dem Motto “Lieder mit Herz” frenetischer Beifall gespendet wurde.
Eröffnet wurde der von stattlicher Zuhörerschaft honorierte Liederabend mit dem
musikalischen Gruß (v.Eichendorff/vertont von Felix Mendelssohn Bartoldy), mit dem
das mit virtuosen Stimmen begnadete Ehepaar große Reife, wohliges Timbre und
gutes Volumen unter Beweis stellte. Weiters stellte es sich in zahlreichen Komposi-
tionen als sattelfeste Solisten vor, mit denen die Altmeister der gewählten Stücke
wohl ihre helle Freude gehabt hätten. Nachdem sich Anna Ulaieva zu diesen Pro-
grammteilen als feinfühlige und instrumental versierte Begleitung überzeugend ein-
gebracht hat, wurde ihr für das Intermezzo von Joh. Brahms und vor allem für “Grand
Etude´s de Paganini Nr2” ob der stimmigen und virtuosen Darbietung anhaltender
Beifall zuteil.
Die erlesene Programmwahl sorgte zudem für einen kurzweiligen Ablauf des gutbe-
suchten und stimmungsvollen Konzertabends, für den mit Standing Ovations mehrere
Zugaben eingefordert wurden, die von Jelena und Florian mit herzlichem Grußwort
versehen zum “Gute-Nacht” - Abschied genützt wurde.

“ Lieder mit Herz “  von Jelena und Florian
Widmann / Söll und Anna Ulaieva am Klavier

Herausragendes Konzert mit Jelena und Florian Wid-
mann als Sänger und Anna Ulaieva am Klavier

Söller Akzente 26



1918    Gedenkjahr    2018

Die 3 Schlüssel zu innerer Freiheit

VERGEBUNG – LOSLASSEN – 
INNEREN FRIEDEN FINDEN

mit Gabriela Kranauer 

In diesem wertvollen Seminar gibt Gabriela Kranauer in ihrer
unaufdringlichen und einfühlsamen Art den Teilnehmenden
das Wissen und Werkzeug in die Hand, die eigene Bereitschaft
zu finden, den Prozess zu beginnen und die Dinge, die uns
nicht mehr dienlich sind, gehen zu lassen.

Dieses Seminar eignet sich in schwierigen Lebenssituationen,
wie Trennung, Scheidung, Schocks, Traumata, Problemen im
Beruf und/oder in der Familie…

Hier noch der Link zum Video
https://www.youtube.com/watch?v=214TjORjPL8 

Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Söll 
Samstag 15. September 2018 von 9 – 17 Uhr  

Kosten: 
•      € 250,-  inkl. Unterlagen      
•      € 220,-  Frühbucherbonus bis 31.08.18  

Bitte bequeme Kleidung, Matte, Kissen und Decke mitbringen. 

Anmeldung: per Mail an karin.bichler17@gmail.com oder 
0660 / 76 76 275
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Zum bleibenden Gedenken an über 100 Gefallene und Vermisste
wurde 1921 ein imposantes Mahnmal eingeweiht.

Für die Gefallenen des 2. Weltkrieges wurde das 1921 errichtete
Kriegerdenkmal im Jahre 1954 durch die Kriegerkapelle ersetzt, in
der auf 2 Marmortafeln der Gefallenen beider Kriege gedacht wird

Vor 100 Jahren endete nach schicksalhaftem Wechselbad zwi-
schen tapfer errungenen Siegen und hohen Verlusten an Sol-
daten und Gebieten. Die anfängliche Begeisterung für “Gott,
Kaiser und Vaterland” verlor sich im hohen Ausmaß an Miss-
ernten, an der Verpflichtung für die Lieferung von Pferden, Fut-
ter und Gerät für das Heer. Zuletzt wurden sogar die Glocken
aus den Kirchtürmen geholt, um der Kriegsindustrie die not-
wendigen Rohstoffe zu sichern. Die Hoffnung auf bessere Zei-
ten schöpfte die Bevölkerung erst in den Tagen, als neue Kir-
chenglocken (1923/25) geweiht und der angebrochene Frieden
mit traditionellem Geläut verkündet werden konnten.




